
Jahresmitgliederversammlung des
KOPOFOR Thüringen

Der Bürgersaal des historischen
Gothaer Rathauses war eine
gute Adresse für die diesjähri-

ge Jahresmitgliederversammlung des
KOPOFOR am 29. November 2008.
Die Lichter des Weihnachtsmarktes
auf dem Hauptmarkt strahlten bis in
den Tagungsraum. 31 Mitglieder und
20 Gäste konnten durch die stellver-
tretende Vorsitzende Cordula Eger
begrüßt werden. Höhepunkt der Ver-
anstaltung war auch in diesem Jahr
die Vergabe der „Kommunalen Initia-
tivpreise 2008“. Dazu mehr auf den
folgenden Seiten.
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Kommunale Initiativpreise für 2008
wurden feierlich übergeben

Doppik - das neue kommunale
Finanzwesen in Thüringen?

Die Fotos in dieser Ausgabe wurden
dem KOPOFOR Thüringen exklusiv
von Wilfried Kühnel aus Gotha zur
Verfügung gestellt.

I n wenigen Tagen geht das Jahr
2008 zu Ende. Ein erfolgrei-
ches und anstrengendes Jahr

für uns alle, in dem wir gut mit Ih-
nen als Mitglied unseres Vereins,
als Freund und Partner zusammen
gearbeitet haben. Dafür herzlichen
Dank.

Das kommunale Verfassungs-
recht, das kommunale Haushalts-
recht, das kommunale Planungs-
recht oder das Kommunalabga-
bengesetz müssen keine Bücher mit
sieben Siegeln sein. In zahlreichen
Veranstaltungen haben wir kom-

In eigener Sache
munalpolitisch Interessierten in
Thüringen Chancen und Möglich-
keiten zur Stärkung der kommuna-
len Selbstverwaltung aufgezeigt
und gesetzliche Grundlagen für
das Handeln in den kommunalen
Vertretungen vermittelt. In Ge-
sprächsrunden mit Vertretern aus
Bundes- und Landespolitik, aus
der Wirtschaft und sozialen Bewe-
gungen wurde klar: es gibt Alter-
nativen und wir können gemein-
sam etwas verändern in diesem
Land.

Die Vorbereitung der Kommu-
nalwahlen am 7. Juni 2009, die
Wahlen zum Europäischen Parla-
ment, zum Landtag und zum Bun-
destag werden uns gemeinsam for-
dern. Dazu wünsche ich uns allen
Kraft und Durchhaltevermögen.

Doch bevor wir in ein spannen-
des Wahljahr 2009 starten, wün-
sche ich Ihnen heute zunächst erst
einmal besinnliche Feiertage im
Kreise Ihrer Familien und Freun-
de. Die Zeit zwischen den Jahren
dient auch dazu, ein bisschen in-
nehalten, Ruhe einkehren zu las-
sen und Kraft für das was vor uns
steht zu tanken.

Ich wünsche Ihnen eine schöne
und beschauliche Advents- und
Weihnachtszeit sowie einen guten
und unfallfreien Rutsch in das
neue Jahr 2009.

Herzlichst Ihre
Heidrun Sedlacik

Der Vorstand konnte für die Jahre
2007 und 2008 wiederum eine positi-
ve Bilanz ziehen.

Die Grundlage für die Rechen-
schaftslegung bildeten der Prüfbericht
des Wirtschaftsprüfers und der Sach-
bericht für das Jahr 2007. Unser Ver-
ein erhält durch den Freistaat eine in-
stitutionelle Förderung zur Deckung
des Fehlbedarfs mit dem Ziel, kom-

munale Funktions- und Mandatsträger
sowie interessierte Bürger für die
Tätigkeit in der kommunalen Selbst-
verwaltung heran- und weiterzubil-
den. Dafür werden Personal- und
Sachkosten bereitgestellt. Bei den
Sachkosten sind insbesondere die
Mietkosten, Kosten für Seminare, Ta-
gungen und Konferenzen sowie Lite-
ratur- und Fachberatungskosten wie
auch Kosten der allgemeinen Verwal-
tung förderfähig. Die Gesamtausga-
ben des Vereins betrugen im Jahr
2007 insgesamt 61.666,04 Euro, das
sind 3.656,27 Euro weniger als 2006.

81,57 Prozent, also 50.300 Euro,
1.100 Euro weniger als 2006, wurden
als Fördermittel durch den Freistaat
Thüringen gewährt. Zur Deckung der
Ausgaben konnten 11.366,04 Euro Ei-
genmittel erwirtschaftet werden, das
waren 18,43 Prozent der Gesamtaus-
gaben. Die Eigenmittel resultieren aus
Mitgliedsbeiträgen, Spenden, Schutz-
und Teilnehmergebühren für die Bil-

dungs- und Diskussionsveranstaltun-
gen. Sieben zentrale Veranstaltungen
fanden 2008 statt. Dazu kamen noch
mehr als 250 regionale zu den ver-
schiedensten kommunalpolitischen
Themen.

Sowohl der Prüfbericht als auch der
Sachbericht 2007 fanden die Zustim-
mung der Mitgliederversammlung,
die dem Vorstand für das Jahr 2007
einstimmig die Entlastung erteilte.

Als Grundlage für die Arbeit im
kommenden Jahr wurde der Haus-
haltsplan, mit zwei Änderungen für
das laufende Haushaltsjahr, sowie der

Arbeitsplan 2009 beschlossen.
Schwerpunkt wird die Vorbereitung

von Kandidatinnen und Kandidaten
auf die Kommunalwahl am 7. Juni
2009 sein. Selbstverständlich wird es
auch im kommenden Jahr die Mög-
lichkeit geben, regionale Veranstal-
tungen durchzuführen. Dabei hoffen
wir auf zahlreiche Anfragen aus den
Regionen.
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